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i M e r e 0 r 0 l 0 glsche Be 0 b achtunge n zu L a idach.

> Varometer. -«Thermometer, ß W i t t e rung .

Monath. Irül). t M i t t ^ ^ e ^ Z " ) . Mitt. ^Abends ^^.h Mittagü Acnds
3. j L. ! Z- j ^ ' ^ T s ^ I^.lWl jK'. ^^K.sW?^biö 9 Uhr, bis 2 Uhr. bis 9 Uhr-

M a y 24 27 6,6 27 6,6 27 5,6; — ' 1 2 ^ - ^ 16 >— 15 Regen. schön. Regen.
2 6 2 7 6,2 27 7,1 ,27 6,9z — ' i Z D — 16 — i l Ncgcn. schön. Regen.
2 6 2 7 9^0^27 8,2^27 7,73— 108 — ^12^ — 12 Ncgen. Reqcn. tn ib .
2 7 2 7 7,7.27 7,H !2? 7,2 — 12V — ^ 1 6 — 16 R r g n l . schön. schön-
2U 27 7,4 ^t? 8,4^27 9,N — 1 4 ^ 17 ! -^ ^ Ncgcn. wölk. wo!^.
29 27 i i ,c. 27 ic>,9 ^27 10,0^— ^ ß ^ !2 - ^ . , l Neqcn- wölk. wölk-
IÖ 27 9,7 27 .9,7 ^ 7 ^ ,9 /7ß -^ ^ 2 ^ 1 . ^ ^ ' ! 2 trüb. wölk. wölk.

Gubernial - Verlautbarungen.
Z. /^7« Concurs - Verlautbarung. ' Nr. 63c)5.

(2) Für die Besetzung der Catechcten-und Sckulgchilfen-Stelle an der
neu errichteten deutsch-italienischen Knabenhauptschule zu Veglia, wovon dle
erstere mit einem I^hrsgchalte von ^00 ft. E. M. aus dem Religionsfonde/ die
leme mit einer Besoldung jährlicher 2Zc> st. E. M . aus dem Normaischulfonde
dotirt lst> so wird hiemit ein neuer Concurs eröffnet.

Diejenigen, welche sich um eine dieser Lehrstellen in die Competenz setzen
wallen, haben ihre Bittgesuche, welche hinsichtlich der Gehllfcnstclle eigenhändig
geschrieben seyn müsscn, längstens bis i5. Iulp d. I . hep dem k. k. Guberni»

.des Küstenlandes einzureichen.
Nebst den übrigen Zeugnissen, welche zur Erlangung eines Lehramtes bey

einer Hauptschulc erforderlich sind, müssen sich die Kandidaten um diese zwey
Stellen auch übcr̂ vollkommene Kenntniß nicht nur der deutschen, sondern auch
der ualienischm Sprache ausweisen.

Welches auf Ansuchen des f. k. küstenlandischen Guberniums zur allge-
meinen Wissenschaft b'kannt gemacht wird.

Von dem k. k. illprischcn Gubernimn. kaibach am 22. May 1821.
A n t 0 n K u n s i l , k. k. Gub. Secretar.

^
Z. ^W. Concurs-Verlautbarung gcj Nro. 5gi8.

(2) Für die durch die Beförderung des Andreas Älschmger erledigte Gramat̂ ?
cal-Lehrcanzel an dem k. k. (̂ nmnasio zu Fiume, wird der Concurs am 28. Ju-
no d. I . zu W l m , Prag, Brünn, Insbruck, Gratz, Linz, Klagenfurt, Laibach,
G^rz, Fiume, und auch m Tricst bey dem Herrn Kreishauptmann und Gpmna-
sial-Dircctor von Eapo d' Istria abgehalten werden.

M i t diesem Dienstposten ist ein Gehalt von jährlichen 5oo fl. für Indivi-
duen des weltlichen Standes, und ^00 fi. für Individuen des geistlichen Stan-
des verbunden. >
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Diejenigen welche den Concurs mitzumachen gedenken, haben sich vorlaus
sig bey dn k. k. Gymnasial -Direction'dcs Orts, wo sie sich der Concursprüfung
unterziehen wollen, geziemend zu melden, über die erforderlichen Eigenschaften, um
zur Concursprüfung zugelassen werden zu können, sich gehörig auszuweisen,.am
Concurstage die schriftliche und mündliche Prüfung zu machen, dann ihre gehörig be-
legten, an die k. k. hohe Studicnhofcommisslon stylisirten Bitigesuchc.der k. k. Gym-
nasial-Direction zu überreichen ̂  und sich in demselben über ihr Vaterland, Alter ,
Stand, Studien, Moralität, Gesundheit, dermahiige Verwendung? und allfal-
lige frühere Anstellungen, und Dienstleistungen gehörig auszuweisen.

Welches hiermit zur Benchmungswlssenschaft bekannt gemacht w:cd.
Vom k. k. illyrischen Gubernium. Laioach am 14. May 1821.

A n t o n K u n stl, k. k. Gub. s?ecretar.

Z. ^35. Verlautbarung. .»cl Nr. 5826.
(2) Es ist dermahl das 8. Untcrrichtsgeüder^Gpmnasial-Stipendium, im jährli-

chen Betrage pr. 5o st. M. M. , erlediget; daher jene Gymnasial-Schülcr, welche
chc dieses Stipendium zu erhalten wünschen, ihre Gesuche, welche mit dem Dürf-
tigkeitszeugnisse, mit dem Taufscheine, mit den Studienzeugnissen von den letz-
ten 2 .Szwcssral-Prüfungcn , Hann mit dem Zeugnisse ,der überstandenen natür-
lichen, oder geimpften Schutzblattcrn zu belegen sind, längstens bis 1. Iu ly d. I .
bey diesem Gubernium einzureichen haben, weil auf die nicht-gehörig belegten,
oder spattr einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom k. k. illprischen Gubcrnium zu Laibach am 18. May 1821-
An ton ,Kuns t l , k. k. Gub. Secretar.

Z. 464. V e r l a u t b a r u n g . Nr. 5827.
(2) Es ist dermahl das aus zwc-y Stipendien auf ein Handstipcndium reducivs

te Mathias und Friedrich Kastcllltzische Stipendium, im jährlichen Ertrage pr. Zo
fi. M . M. , erlediget, welches vorzüglich für die dem Stifter anverwandtcn , und
in deren Ermanglung für andere arme, gut studierende Knaben bestimmt ist; daher
jene Schüler, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, ihre Gesuche, die
mit dem Taufscheine, Dürftigkeitszeugnisse, öder mit dem legalen Stamm-
baume über den Anverwandtschaftsgrad zu dem Stifter , mit dem Zeugnisse der
«verstandenen natürlichen oder geimpften? Schutzblattern, dann mit den Schul-
zeugnissen iiber den in den letztern 2Semesternin dcn^Vchulen gemachten Fortgang
zu belegen sind, verlaßlich bis i< Iu ly H . I . bey diesem Gubcrnium einzureichen
haben, weil auf die nicht gehörig belegten oder spater .einlangenden Gesuche kein
Bedacht genommen wirb. ,

, Vom k. k. illyrischen Gubexnium zu Lalbach am 18. May 4821.
An t 0 n K u n stl,k. k. Gub< Secretar.

Z. 496. V e r j <l ^ t b a r u n g. Nr. 6197.
(2) Zufolg« eines von der I . k. allgemeinen Hofkammer unterm 9. d.' M . ,

Z. i635i erlassenen Decrets, ist bey der k. k. Finanz-Iutendenz in Dalmatim
eme Assessorsstelle mit dem Gehalte von 1400 fl. in Erledigung gekommen. Die-
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jenigen, welche diese Dienststelle zu erhalten wünschen, haben bis i5. Iu ly
d. I . ihre Gesuche an die benannte k/k. Finanz-Intendenz in Zara zu über-
senden, und in denselben über die vollkommene Kenntniß der italienischen, und
allenfalls auch'der deutschen Sprache, dann über die mit gutem Erfolg zurückge-
legten Rechtsstudicn, ihre gründlichen Gefalls-Kenntnissc, die bisherige Dienstlei-
stung, und ihr sittliches Wohluerhalten mittelst glaubwürdigen Zeugnissen und
Urkunden, sich auszuweisen..

Von dem k. k., illyrischcn Gubermum zu Laibach am 21. May 1821.
k. k. Gub. Secretar.

Kreioamtliche Vcrlautdarullg. '
Z. ^ 5 . V e r l a u t b a r u n g .

(2) Der dcrmahlige Vorspannsftachtcontract in der Station Kraxen ist auf-
gekündet worden, u.nd geht sonach mit letzten August d . I . zu Ende. Eine neuer-
liche Licitation derVorspanns-Verpachtung wird eine kreisamtliche Commission am
i3. k. M . Iuny Vormitags von 9 bis 12 Uhr in loco Kraxen vornehmen. Wo-
zu demnach alle Pahtlustigen mit dem Beysatze eingeladen werden, daß die Licita-
tions>Bedmgnisse sowohl hier bey diesem Kreisamte, als auch bey der Bezirksobs
vigkeit Egg ob Podpctsch eingesehen werden können.

Krcisamt Laib ach am 22. May 162L

Aemtliche Verlauidarullgru.
Z. 462. V c r l a u t b a r u n g , Nro. 6713.

die Verpachtung dcs Wcindahcs und Flcischkrcuhcrs im Tricster-Kreist/
für das Mi l i ta i r - Iahr 1^22 bctrcffend.

(2) Von dcr k. k. illyrischen Bancalgcfällcn - Admilnstralll.'« wird in Bezug auf ihre
vorläufige Bckanntm^ckung. vom 5. l. V7t. hiermit Zur öffentlich?,, Kenntmß gebracht,
daß die Verpachtung dcs Wcindahes und Fleifchkrcutzcrs in-l. Triestcr-Kreise auf die
D nlcr dcs Militär-Jahres 1622̂  alr folgende,! Tagen und Standpunctcn ror sich gchcn
werde:

Dcn 16. Iuny 1821. I n , der <3anzlcy der Bezirks-Obrigkcit zu Monc)stcro, der
Flcischdatz für die Stadt Grado, hauptgemeindc Aquilcja und Eervignano.

Den 19̂  Iuny 1821., I n dcr Canzlev dcr Bczirts-Obriakcit zu Montfak'one,
dcr Fl.'ischdatz für die Stadt Mon.falconc„ Hauptgemclnde Monfalconc und S t . Pictro.

Dcn 20. Iuny., I n der Ganzlcy der BezllkS-Odngkeu zu Duino, der Fleisch-
datz für dic Hauptgcmcinden Duinov Sgoniko und Sa.qrido.

" Dcn 22. Iuny., I n dcr (5anzley dcr Bezirks-Obngkeit Schwarzcncgg zu Scssa-
na, der Mischdatz' für die Hauptgemcmde Nakla, Scssana und Tomay.

Den 23. Iuny. Dortselbst, der Weindah nach dem Görzcr-Patcut? für den Bczirl
Schwarzencgg, mit 2lusm,hme des Dorfes iiesötsche in der Hauptg:'mcindc Schwarzen«
ne,gg, — der Untcracmcmden Storje und Mcrzhe in dcr hauptgcmcinde Scssana,
dann der Untergemeindcn Tomai. Vcglc, Vrainavaß und Scopva in dcr Hauptge-
incinde Tomai, rcelche bereits nach dem krainerischen Wcinda^vatc^te Us zum ltcn
Nov. 1822 verpachtet, sind.

Den 25, Iuny. I n der Canzley der Bezirks-Obrigkeit zu Fünfenberg, der
Fleischdatz für die Hauptgemeinde Dolin«/ und Materia.



Den 26. Iuny i32l . I n der ss^nzley dcr Bezirks «Obrigkeit zu Capo d'Istria
der Fleischdah flir die Scadt Capo d'Istria und Muggia, dann für die Hauptgeineiw
dcn gleichen Nahmens.

Den 27. Iuny. Dortselbst der Weindah nach dem kralnerifchen Patente für die
Hauptq.'nieinden Capo d'Istria und Muggia.

Den 26. Iuny. I n dcr ,C.nizlcy dcr Bezirks - Obligkeit zu Pirano, dcr Flcischdatz
für dle Stadt Pirano, Hauptgcmemdc Pirano und Isola.

Den 3o. Iuny. Dortselbst der Weindatz für d-.e hauptgcn^cinden Pirano und Isola.
Den 2. Juli). I n dcr Eanzley der Bezirks. Obrigkeit zu Buje, dcr l̂eischdatz

für die Stadt Buje, Hauptgcmeindc Buje, Grisignans und Um.igo.
Den 3. Iu ly. Dortselbst dcr Weindatz für die Hauptgemeindcn Buje, Grisis.-

nano und Umago.
Den 4. Iu iy. I n der Canzley der Bezirks-Obrigkeit zu Montana, der Flcisch-

datz für die Stadt Montana, Yauptgcmcinde Montana, Portolc und Visinado.
Den >̂. Iu ly . Dortselbst der Weindah für die Hauprgemcinden Montana, Por»

tole und Vismado.
Den 6. Iu ly . I n der Canzley der Bezirks - Obl'iglcit zu Pinguente der Fleische

datz für die Stadt Pinguente, Ha/uptgemcinde Pingucnte uno Draguch.
Den 7. Iu ly . Dorrselbst der Wcindatz für die Hauptgemeinoen, Pinguente

Den i « . I u l y . I n der Eanzley der Bezirks-Obrigicit zu Dignanc, der Flcischdcktz
für die Stadt Dignano, Hauptgeinclnde Dlgnano, Barbana, S t . Vmccnti.

Den i',. Iu ly . Dortselbst dcr Wcinday für die Hauptgen^inoen Dignano, Bar-
bana und St . Vinccnu. ^

Dell 12. Iu ly . I n dcr (3an;lcy dcr Bezirks-Obrigkeit zu Pola, dcr FlciMaH
für die Stact^Pola und Haupi^cineiüoe glcickcn Nahmens.

Den 10. Iu ly . Dorlsclbit der Wcindaß für d̂ n ganzen Bezirk von Pöla. /
DcN 16. Iu ly . I n der (5.mzley der BcziM-Odrlgkett zu ^.ovig!^o, dcr iFlcisch«

-datz für die S'tadt Novigno, Geincinde Villa di Rovigno und Vaile.
Den 17. Iu ly . Dortselbst der Wcindah fur den ganzen Bezirk von Rovigno.
Den ,9. Iu ly. I n der (̂ anzley der Bezitts - Odrigtt'lt zu.Parcnzo dcr Fleisch-

dah sür di^' Stadt Parenzo und (Zitc.'.nooa, Yauptgcmei^de Parcn-.o und Orscra,dann
Nntergenv.'inde Vcrtencglia.

D '̂N 20. Iu ly . Dortselbst der Wcmdcch für den ganzen Bezirk Parcnzo.
Dic Paä'tlieitations-Bedingnlssc blnben so, wie sie bey den Pachtversteigerungen

dcr nähmlichen Gefalle für das laufende Militär »Jahr festgcsetzr worden sind, und
tonnen bey dieser Administration bey den lobl. k. k. Kreikämtevn, dey sämmtlichen
Bezirks-Obrigkctten, und t . t . Bancaloberamtcrn eingesehen werden.

Zu Ausrufsprcisen für jene Bezirke/ Hauptgemcinden, oder Städte, welche ver«
pachtet sind, werden die auf ein ganzes Jahr ausfallenden Pachtschlllulge; — für jene
Districte aber, die in der (5ollecte der i t ^ ^ f ' v e n Bezirks'Obrlgleltcn sich befinden,
die in dem vorigen Jahre nacy dem Consumtions-Ausweisen, der Bczukö-Obrigteitcn
nach Abschlagen 12 pr. C. auf ein ganzcs Iahl eittfallenen ^r^'t!^ ^>^i angenommen
weroen. .̂ubach am 22.'Ma" ^'>2i. ' '

V e n m M c Verlautbarungen.
Z. 49^. (2)

Borladung der Joseph Dcschmann'schen Verlast-Schuldner und Gläubiger.
Nachdem man zur Liquidation des Activ-und Passirstanoes nack dem am ntcn

Iuny 1620 zu Berdach, mit Hinterlassung eines gerichtlichen Testamentes vcrstordcncn
Joseph D^schmann, d',e Tagsatzung auf den 7ten Iuny d. I . Boimittag von 9 bis ^2
Uhr ror diesem Bezirksgerichte anberaumet hat, so werden alle Jene, welche auf die-
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sen Verlast, aus was immer für cincm Recktsgrunde einen Anspruch zu st,ssen vcr'
meine>l, oder zu demselben etwas schulden, -hlezu so gewiß zu erscheinen und ihre
Ansprüche gcl.tcnd darzuthun, odor die Schulden anzugeben haben, wldrlgcnS l,ach§ Ul4
b. G. B . f'ugegangen, wider die ausbleibenden Schulcncr aber l»n Rechtswege versah'
ren wcrdcn wurde. ^ , .

Weläx's hicmit allgemein kund gem.icht wird.
Bezirt'sgencht Radmansoorf den 16. May 162,.

Z . 47H. ' E d i c t. (2)
Von dcm Bezirksgerichte S aatsherrschaft Lack wird bekannt gemacht: (is sey

über Ansuchen dcs Anton ^ugowch in dle cxccutivc Fcilbiclhuna nachfolgender dcm
Gregor Ic.mnlg von Ultcnlack gehörigen Mobilar.Stücke und Effecten: als 1 rothen
Kuh , 1 rothen Pferdes, 2 Mer lmg Leinsamen, iä»i)2 Mcrl ing Haidcn, 1 Mcrl ing
Fisiolcn, 10 Pfund Tckweinfetten, 1 Handsäge nebst andern wenigen unbedcuttndcn
Mobilarstückcn, wegen schuldigen 526 fl. 44 1̂ 2 kr. gcwiMgct worden.

Da nun hiczu 3 Tcrminc, und zwar der crstc auf den i5. Iun>>, der zweite auf
den 2H. Iuny und der dritte auf den i3. I u l y l. I . früh 9 Uhr, jedes Mahl im Orte
'Altcnlak, im Hause des Gregor. Iamnig, mit dem Anhange des §. 526. A. G. Ö. ftst-
gcscht »vorden, so werden die Kauflustigen eingeladen, am obdcstimmtcn T,age im
angeführten Orte zu erscheinen.

' Bezirksgericht Staatshcrrschaft Lack am 19. May i 8 l i .

Z . 4?5. , G d i c t. ' ^ ' N r . 5g i .
(2) Von dem Bezirksgerichte Staatsh^rrschaft Lack wird anmit bekannt gemacht: (5s

sey auf wicderbodltes Ansuchen dcs Kaspar Wisiak von Polland in die öffentliche, einst-
weilen durch die Klage des Georg Uschcnitschnig sistirte Fcilbiclhung, der dem Georg
Uschenitschm^ gehörigen, zu Srcdnavaß H. Z. 9 liegenden, der.Staatshcrrschaft Lack
fud Urb^ Nro. 619 zinsbaren, gerichtlich ohne l'linsi,) in.^frn^a auf 1194 f!. 5y kr.
H.'schähtcn hübe und Mahlmühlc, wegen schuldigen 3/w st. M . M . sammt Nebcnrer-
bindlichrciten, gcwilliget worden. Da nun hierzu neuerdings 3 Termine, und zwar der
erste auf den 5c>. Iuny , der zweyte auf den ,3i. I u l y und Hr drttte auf den 3t.. Au«
gust ^l. I . , zedcs Mahl früh 9 Uhr im Orte der Realitäten, Srednavaß, mit dc'm An«

! !hange des §. 326. A. G. O. bestimmt wurden, so werden die Kaufwstigcn und die
intabullvten Gläubiger dazu zu Erscheinen eingeladen.

Die Licitations-Bedingnisse können indessen in dieser Gcrichlscanzlcy cingcschc»
werden. Bezirksgericht Staaishcrrschaft Lack am 19. May ,821.

Z 470. G d i c t. (2)
Von dcm Bezirksgerichte Staatsherrschast Lack wird anmit bekannt g-macht. Es

sey. über Ansuchen des' Georg Kissowitz, von Hottoule, äe pl<^.. »7. M.iy l. I . Zahl
58i , in die erecutive Fcilbiethung,der dem Georg Ferlan gehörigen, zu Dobie, h. Z. 6,
liegenden, der Staatshcrrsdaft Lack sub Urb. Nr. 81? zinsbaren, gcriKtlicl) sammt
Zuqchör auf 2^10 ft. gerichtlich geschälten ganzen bubc, wegen in Fo ge gerichtlichen
Verqll'lchs ddo. 1. März 1820 schuldigen 2894 si. 5c» kr. gewilliget worden.

Da nun hiczu 5 Termine, und zwar der erste auf den 16. ' Iuny, der zweyte auf
>en 20. I u l y , der dritte auf den 21. August l . I . , jedcs Mahl früh 9 M r im Ottc der
Rcalttät mit dem Anhange des §. 326. A. G. O. festgcftyt worden; so werden die

.Kauflustigen und intabulirtc Gläubiger d.izu zu elscheinen eingeladen. Die Ucttatlons-
Bedlngnisse können in d i ^ r Gcrichtsc.n^lep eingesehen werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack, am ^?. May 1821.



Z. ^ 9 ' ' Vorrnfungs - Gdict. /2 I
Bon der Bcz iM«Obr igke i t^ 3aiba5cr Kreise, werden

nachbcnanntc ftuchug gewordene Mllltarstüchtme und zum Einrücken in den activen M i -
lttcu-hlcnst an die Neche gekommenen, und unbefugt ablvefcndcnReserve-Männer, als:

l a h m e n . Z W o h n o r t . ^ !

Rekrutirul?gZ-Fbü.chtl ingc^ l

t Caspa? Reischer^ ! ' 2? Iamma ^
UrbanIenso^ ' 28 ^ dto. 3^
Thomas Icnko^ 21 dto. ; "
Mathias I cn to . 25 dto. ^-

' ' ' .ffranz Ienko> , ,^ .. (̂  3o MauffchiO '" ' ,, > >"?.
- Johann-I<nMe> . ' ' ^ , ^> 2-/ ^Prasthe^ ' , ^

Machias^Pippan,., . , ,>,. . . ^ Drulouk" >'-'' '̂

' R N ^ " ' :z S.M^arethcn 5,
- .Va len t in Teller.,. < .,„^... . ^ . . 2 6 St.Tu!>ocl ^

Iacad Rakovitz, ^ detta- _"
Ioftph, Wcrze^ ,„ 20. ,, detto> > ^
Michael Oonanz^^ 22^ Gorcnna S a v a . (j
Johann N o v a k ^ ^ ^ 20, dctto ' " . !

. ^ t o l . M o l ^ ' / " ' ' 25 Straswisch ^
Matthau^ Erichen,. ^ Mlttelfcicbtin^ Ini
Z^ann Knschner̂  , 22 Obcrfcichting.' 6-
Joseph Kosina, ,a dw. ,^ '
Joseph Kassan, ^ Obcrwesinch. ,5
Johann Koftes, ' ^ ^ ^ w 21
Georg Jeralla,, 2 ^ . . detto > > ' - " ><̂
Gregor-Icralla, ^6^ , ^,.,detto " ^ 0 "
Martin ^rcnkusch., aß'. . " i^tro- I5

. Valentin^ Venedig, . 22^ UTiterweßnltz io'
Anton Wolf, 22-, Kramburg /-,!
Michael Hafner, 26 detto, ', ^ l
Lucas Kokail, 18 dctto 5!
A n t o n S u p p c l n , 5 , ' ' ^ t t o 5^
Johann Foiker , . 25> dctto "
Andreas Schmucks 20 dctto Z
^ohann Schwelz,. ' 26 > dctto - ^
Lucas Z c l l c r , 3« detto , ^
Flde l is^Schi f f rer , 20 detto 2 '
Ignaz Gogalla, 22 octto , <
Michael M l a k . 27 detto ^

l Anton Saplotnlg» - ^22 j detto 36j
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N a h m e "< Z W 0 h n 0 y t Z

.... s ,
NekrutiruAgs.I lüchtl lugc. - ^ j
Thomas Pollak^ ^ ô  «.. '

^asp,rPaulit.sch. . ""22 tw

DUZ— ^ V"««« :̂
Georq Pol la^ ^3 dctto. 53

Simon Rac l " / , ^ ^ " l a s 5
Ulrich Kerpulzel, ^ ^ 0 . ,7
Johann 3)iarinsch^, ^ ^ ^ - 24

^orenz Herrsche, - ' ^ ^ r ^ , .

Kranz Zollncr, ! ,q A V; '3
Sebastian Gerrtscha, ^ ^ t o ' k

MlchaclQmann, 22 OdcrtenetiW ,

N^s^nz, >« G ^ r i t c h " ^ . f

l i ^ t h ä u s Graschitz,' 32 ^ ' ' ^ "
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/ N a h m e n . Z W o h n o r t . Z
" ^.

, Rekrutirungs-Flüchllinge

Alex Schwegel, 76 Sassoch iL
Valentin, Urbanz, 24 dto. 19
Valentin Schlneid , 27 Zcgounza tt
Franz Rechdcrger, 25 Bobouk 5
Michael Grogorh, 26 Tabor n
Blasius Daher, ' 26 . Mi t te l Birkcndorf 5
Blasius Gratzer, 2̂ ) Mi t te l Feichtint 45
Joseph Killcr. 24 Prcmskau 45

aufgefordert, sich binnen 6 Monathen, vom heutigen Tage a n , zu dicftr Bez'irksobvig«
seit persönlich zu stett-n, und >̂ bcr ihr Entweichen zu rechtfertigen, widrigcns gegen die-
selben nach Vorschrift.'es Au>5wanderunc,.Patents verfahren werden wird.

Bczirkso^qt^ic Ki.'sciste'.n in Krainburg, Laibacker Kreises am 19. May i52 i .

Z . 43g. ' G d i c t. (2) , "
Von dem Bczirksgcrichte Ncudck wird hicmit bekannt gemacht: W scye von die«

tem Gerichte uoer Ansuchen des Ignaz Steidl von S t . Ruprecht, <w ̂ > <i',.'. 6ten
May i 3 2 i , i n die crecutive Fcilbictbung des dem Franz Pieschtouitsck vulgo Szudalada
gehörigen, zu Neudcck liegenden Hauses, nebst dabey befindlichen Gcdäudcn und ('ar«
tels, des Weingartens in Debcnzbcrg, und des Ucberlandsackerä Kuharje, wcgcn von
letzterm, dem crstcrn schuldigen 90 ft. s5. s. «'.gcwilli.'.ct, und hiczu die Liciiationstagsa!/ung,
und zwar die crste auf dcn 9. I u n y , ne zweyte auf den 9. I u l y , , und endlich die dritte
auf den 9. August l. I . , jcde^'Hahl um 9 M r früh, im Orte Neudck, für den Wcin-
jzarton aber an obbestimmtcn Tagen um 2 Uhr Nachmittag im Orte Debenzdcrg mit
dem Beysahc bestimmt worden, daß, falls diese Realitäten, weder bey der ersten nocl)
zweyten Fcilbiethungs >Tagsahung um den gerichtliä) erhobenen Schähungswerth dcr ,
461 st. oder darüber an Ma:m gebricht werden, bco der dritt in auä' unter der
Schätzung hindan gegeben werden 'würden. Wozu alle Kouflustigcn nv t̂ dem Bedeuten
vorgeladen werden/daß die Verkaufs-Bedin^nsie in dieser ^crichtscan^ley täglich rin»
gcseh'-n werden k'"ncn Bezirksgericht Ncudek den tt. M^p '621. ,

(2) C'6 sind gcqen pupillarmaßige Si iherhctt i ^ -O fi. / in Convention^ M ü n -
ze, auszuleihen , diejenigen, welche diese ^ u m m e im Ganzen oder >m Einzelnen
zu erhalten wünschen, haben sich, der naHcrn Nachrichtwegen, am Raan,Haus
N r o . 187 , im Z. Stock ,;u melden. , ^
Z . 469. Buchenschwammsammiung zu verpacbsen. <2)

Nabdem ;u dcr auf dcn 29. Jänner d. I . anb.-raumt g.?w'senen V.rsteia<'rung zu
Verpachtung des Reä ts. in dcn Waldungen dcr Staatsberrschaft ^r^u^nthal u»> des
Staatsgutes Tburnlack,Buchcnschwamm zu sammeln, kein? ^aa)tlustlgcn crsckicn^n imd ,
so wird in Folge Beregnung dcr wohllödl. Domainen Admll::strc.tton ^om 20. vorigen,
Gehalt'« 5. d. M . Nro. 3l)5 zu Verpachtung des besagten
«M 6. ^uny »621 von 9 bis 12 Uhr Vormittag abermahl cme ncttation m dicho.m-
-cr Am'tscanzleo abgekaitcn werden ^ n.

Verwal tung - Amt Zreuoe^thal am 7ten May »vHi.



Gub-rnial - Verlautbarungen.
Z. 576. B e k a n n t m a c h u n g . a ^ N r o . / ^ .

(5) Die huldvl?Fe väterliche Sorgfalt S r . k. k. apostol. Majestät geht dah<n,
d.,l) die Bezahlung jcncs Theiles der liquiden und aussen ehemahligen Monte-
Napolcon von Mailand vorgemerkten Schulden unverzüglich geleistet-werden soll/
welche nach der Richtschnur der, zwischen den hohen theilnehmenden Machten, in
Folge des 97. Artikels des letzten Beschlusses des Wiener-Congrcffes/ getroffenen
Venhci lung/und zu Folge der, zwischen den besagten hohen Machten gepsiogenen
Nebcrcinkunft der österreichische ^>taat zu tragen hat.

Se . f. k. Majestät haben daher allergnadigst zu beschließen geruhet, daß, in
Folge der, durch die diplomatische Commission zu geschehenden Bekanntmachung
der,. zwischen den hohen Machtet, getroffenen Verthci lung, d:c Zahlungen, von
Seite des allerhöchsten k. k. Aerariums, den angenommenen Grundsätzen gemäß-/
sogleich eingeleitet werden sollen.

I n Folge der obenangeführten allerhöchsten Absicht, und kraft der, von Seite
des hohen k. k. Finanz-Ministeriums, und der k. k. allgemeinen Hofkammcr dem
Gubernium ertheilten Ermächtigung , so wie in Folge der, durch die diplomatische
Commlsswn geschehenen Mittheilung dcr Ausweist über die Rahmender Parteyen
vnd über die von den rcspectwen hohen Machten übernommenen Schuldbeträge/
so wie über die, rücksichtlich der verschiedenen SchuldenMassen bestimmten Gnmd-
sähe, macht das Gubernium Folgendes bekannt:

Art . 1. Die Prafectur des Monde in Mailand wird Iederman die Aus-
wcise und Uebersichten der Nahmen und Schuldbeträge, welche bey der erfolgten
Ausgleichung den rcspcrtiven Antheil nehmenden Machten zugefallen sind, einse-
hen lassen.

Art. 2. Die gerichtlichen und andere, kraft der Decrcte vom'12. Jänner
und 4. August 1807 bey dem Montc-Napoleon zur Zahlung geeigneten Deposi-
ten werden im baren Gelde rückersetzt, in so fcrne dieselben, wegen keiner VeV-
bothbelegung, keiner Einwendung oder sonstigen Hindernisse ohne Anstand aus?
bczc.ytt werden können. Jene Depositen, bey welchen die, durch das angeführ-
te^Decret vom /̂ . August 1807 gegebenen Vorschriften zur Ruckerstattung der,De-
positen bereits befolgt worden sind, werden unverzüglich ausbezahlt.

Wegen den andern muß der Glaubiger oder dessen gesetzlicher Stellvertreter
die, zu diesem Ende nothwendigen Bedingungen vorbcr erfüllen, wobcy jedoch be-
kannt gegeben wn'd, daß , in dem FaHe, wenn es sich um eitt auf Anordnung ei-
ner Gcrichtsbehörde erliegendes Depositum handelt, das Gesuch um E r h a l t u n g
des B e w i l l i g u n g s d e c r e t e s zur E r f o ^ g u n g des D e p o s i t u m s bey jenem
Tribunale oder bey jcn?r Gcnchtssteltt eingereicht werdcr müsse, d,e an die Stelle
des vorbestandenen Gerich,^hofes, Tribunal-s oder FriedensgerlchU's, welches die
Depositirung angeordnet hatte, getreten ist.

Ar t . I . Rü'ksichtllch der, dem Lombardisch - Venetianischen Königreiche zur
last gefallenen Schuldposten, für welche man noch mit dcn verfallenen Capitalien

lZur Beylage ^ro. ^4.) 1



— 7 ^ ' ^

oder Interessen im Rückstände haftet, wird das Capital oder das seit dem Jahre
1820 verfallene Interesse in zwey halbjahrigen Raten) nebst jcnen vom laufenden
Jahre 1621 bezahlt.

Die Rückstände seit 1. J ä n n e r l 8 i / , bis 1. Jänner 1820 werden zufolge der
Bestimmung des allerhöchsten Patents vom 26. August 182« bezahlt. Für alle
vorherigen Ausstande wird in der Folge die Vorsorge getroffen werden.

Art . ^. Die außerordentlichen, dcnBeamten des erloschenen Königreichs I t a -
lien bewilligten Pensionen/ welche in den rcspcctiven Conventionen berücksichtiget
worden, und ebenfalls in den, bey der Prafectur des Monte einzusehenden Aus-
weisen angezeigt sind, werden, in so weit sie dem Lombardlsch-Venctianischcn
Königreiche zur Last fallen, für das Jahr 1820 (nach Abzug des hierauf bereits
bezahlten) in den gewöhnlichen Verfallszeiten des l. I . 1821, ncbst den im Lau-
fe des,letztbcsagten Jahrs verfallenden Raten bezahlt werden. Die Rückstände an
den gedachten Pensionen sett 20. Apri l 181/^ bls 1. Jänner 1820 werden in vier
.auf einander folgenden Jahren, das ist am 1. Octobcr 1822, 1825, 182/^ und
1825, ncbst dem vier procentigen Interesse seit 1. Jänner 1820 weitcrshin be-
zahlt werden. An die Glaubiger der besagten Rückstände werden längstens bm^
nen 3 Monathen nach gegenwärtiger Bekanntmachung vier Scheine cvfolgt wer-
den, von welchen jeder, ncbst dem vierten Theile der besagten Rückstandsbcträge,

. auch dieInteressenquittungcn von der nahmlichenSchuld, nach dcn verschiedcncnEvo-
chcn ihrer successiven, in den obenausgcdrückten Verfallszeiten ohnfthlbar erfolgen-
den Tilgung enthalten wird.

Durch eine nachträgliche Bekanntmachung der Prafectur des Monte wird be-
stimmt werden, nach welchen Modalitäten die Uebergabe obbcsagterSchcine an die
Interessenten S ta t t finden wird.

Ar t . 5. Die im vorhergehenden /^. Artikel ausgesprochenen Verfügungen
sind in allen ihren Theilen auf die zu Gunsten verdienstvoller k. ital. M i l t t . Per-
sonen geschehenen Anweisungen anwendbar, über welche die von der diplomatischen
Commission mitgetheilten Ausweise bey der Praftctur des Monte eingesehen wer-
den können.

Ar t . 6. Hinsichtlich der Bezahlung der, durch das Dccret vom 2c). März
1809 herausgegebenen Guthabungsschcine des Monte, welche nach dem Sinne

. der Conventionen, sowohl in Bezug auf das Capital als der Interessen eingelei-
tet werden muß/ werden die Interessenten mittelst einer Bekanntmachung der Pra-
fectm deS Monte von der Epoche, in welcher gedachte Zahlung bewerkstelliget wer-
den w i r d , verständiget werden.

Die Prafectur des Monte, ist mit der Vollziehung der vorausgeschickten An-
ordnungen desonders'beauftragt. <

Mailand am 6. Apri l 1821..

G r a f v . S t raso ldo ,
Präsident. G i u c c i a r d i,

'Vice-Prasident.

Tovdoro , Gubernial- Nath.
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Z. 477. C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . Nr . 5824,

(3) An der k. f. Hauptschule zu Capo d'Istria ist die iichrerstelle der ersten
Classe mtt dcm Gehalte jährlicher 5po fl. aus dem Schulfonde ln Erledigung
gekommen.

Diejenigen, welche sich für diesen Dienstposten geeignet glauben, und
denselben zu erhalten wünschen, werden hiemit aufgefordert, »hce durchaus
eigenhändig geschriebenen, an das k. k. küstenlandische Gubernium stillsnten
Gesuche längstens bls Ende Iu ly d. I . bey dem Gubernium in Triest einzu-
reichen, und sich über ihr Alter, Vaterland, Stand/Gesundheit, Movalttat
und Verwendung, dann Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache
mit glaubwürdigen Documenten, so wie über die Lehrfnhigkeit mit dem pada,?
gogischen Zeugnisse auszuweisen.

Vom k. k. Gubernium zu Laibach am 16. May 1821.

A n t 0 n Kuns t l , k. k. Gub. Tecretar.

Z. ^?3. C 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g Nr. 6180^
für die bey dem k. k. kramerischcn Stadt-und Landrechte in Erledigung

gekommenen Expeditorsstelle.
sI) Bey dem k. k. kraincrischen Stadt-und Landrechte ist durch die, höchsten

Orts bewilligte, in Ruhestandsvrrse^mg des dortämtlichcn Expedttors Anton
Marno, die Expcditorsstelle mit einem Gehalte von 1000 fi. M . M . in Erledi-
gekommen.

Zur Besetzung dieses erlcdigtn Dienstpostens wird nun der Concurs mit
dem Bcysatze ausgeschncbcn, daß alle jene, welche sich hierum bewerben wol-
len , ihre gehörig bcleglen Birtgesuche, vom Tage der gegenwärtigen Concurs-
Eröffnung gerechnet/innerhalb .̂ Wochen an das k. k. kruinerischc Stadt-und

^andre bt ennu'-eichen, die auswärts Angestellten jedoch ihre Gesuche durch, ihre
Vorgesetzte Behörde eben dahia einbegleitcn zu lassen hcibcn.

Vom k. t. Gubernium zu Laibach am 18. May 1621.

B^ned ic t Mansue t v. Fradeneck, k. f. Gub. Sccretnv.

3» 479« Concu'l's-Prufungb - Vc'^lauttxlrung Nr . 5l)Zc).
wegen Besetzrnq der H u m a n i t a t s - L e h r e r s t e l l e n .

(D Die hohe Studnnhofto nmisson hat, gemäß Decretes Nro. 2567 vom
2?tm v., Empfang 12. d . M . , für nöthig befunden, wegen Besetzung der
berdcn Humanitarslchrersicll?n ,->,m Gnmnasium zu Vinkovize, in der slavoni-
schen Militär - (^rame, dcrcn icde mit einem Iahrsgchalte von 600 fi. E M .
verbünden ist, eine neue ?-' eu sprs'f n i am 10 Iu ln > . I . abhalten zu lassen.

Daher jene Comment, n , <̂?sch!: di- qcd ĉhte ^eh'.erstelle zu erhalten wün-
schen, ihre, nut den Zenanissen über die Lehrfähigkelt, Moralität, und erwor-
benen Verdienste belegten Gesuche bey dem k. k. Directorate der Gymnasial-
Studien zu Lachach einzureichen/ in ihren Gesuchen zugleich ihr Al ter , Vater-
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land, Religion, ::nd ihrcn Eland ali;uführ^n, und sich am i^. Ius^- d. I
bey der in Laiback abzuhaltenden Ccncurs-Prüfung ein-,usindcn habel^

- Vom k. k. illyrifchen Gubcrnium i.'aibach am 18. May 1821.
A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Äecretar^

Z. ^95. V e r l a u t b a r u n g . Nr. 5628.
(2) C's ist dcrmahl das erste Thollnitschcr v. Thalbcrgische Handstipendium / in

einem jahrllchcn Ertrage pr. 61 ft. ZoZ^^kr. M . M . und 9 ft. 41 Z^, kr. W . W .
erlediget.

Zu dem Genusse dieses Stipendiums sind arme, gut studierende, vorzüglich,
dcm ^t'.fter anver̂ vandte Kliabcn berufen; daher jene Schüler, welche den Ge-
nuß dieses Stipendiums zu erhalten wünschen, ihre Gesuche nut dcm Taufschei-
ne, mu dem Dürttigkeitszeugnissc/ oder mit dem legalen Stanunbaume über
den Anuerwandtschaftsgrad zu dcm St i f ter , m t̂ dem Zeugnisse der überstände-
nen natürlichen oder geimpften Schutzblattcrn, und mit den Schulzeugniffcn
von den zwey lehtcrn Semestern zu belegen , und ihre documentirlen Gesuche ver-
laßlich längstens bis 1. Iu ly d. I . bey diesem GubernlUM einzureichen haben; weil
auf die nichtgehörig belegten, oder spater einlangenden Gesuche kein Bedacht ge-
.nommel̂  wird.

, Vom k.k. illyrischen Guberni.im. Laibach den ig. May. 1821.
A n t 0 n K u !i stl, k. k. Gub. Secrttar.

Stadt- und laudrechtliche Veriautbaru.lMl.
Z. .̂ 8c». B e k a n n t m a c h u n g . Nro. 2274

(5) Von dcm k. k. Ctadt-und Landrcchie in Kräin wird bekannt gemacht, cs scy-
übcr Ansuchen des Dr. Johann Zhubcr, Vormund dcr m'lndcrjäbr'lqcn und Gcwalls«
träger dcr großjährigen Valentin und Ursula Grschcn'scixn Kinder llnd Grdcn^ in die
Versteigerung des zu Laiback in.3^cber, sub Oonscr. Nr. 55 gelegenen, dcm ^tadtma»
gistrate zinsbaren, nach Abschlag dcr Lasten cmf 277 ft. 46 kr. geschätzten Hause5
gewilligct, und zu diescm Ende die Feill iethungstagsatzu:g auf den l6. Iu»y l. I .
Vormittags um 10 Uhr vor diesem (berichte, mit Volbchalt dcr diesiobervormund-
schaftlicken Ratific.tion, bestimmt worden, wozu alle Kauflustige mit dem Brysatze
vorgeladen werden, dasi cö ihnen ftcystchc, die Licit.ni^n5-Bedingiussc täglich zu dcn
gcwöhnlickcn Amtsstundcn in dcr dießlandrechttichcn Registratur cinzusthen.

^ Laibach am ^. Mao ,< 2,. , / -

Aemtliche - VerlHUlb^rUllgen.
Z. 45,. V e r l a u t b a r u n g . . . Nro. 559,.

(2) Von dcr f. k. illyrischcn Zoll-und Salzgcfällcn-Admunstratlon wird in Bezug
auf ihre vorläufige Gnnncrung vomZ. l. M . h emit zur össenttlwcn Kenntniß gcbrackt,
daß die Flcischdatz. Verpachtungen am flachen Lande dcö Neuztädtlcr. Kreises für das
Mil i tär. Jahr 1L22, d. i. für die Zctt rom ».November 162,, lnshm 1822 an folgen-
den Tagen und Standpunkten mittelst öffentlicher Versteigerung por ,,'ch gcbcn wer.
den: als am »6, Iuny »82« im k. k. Krclsamts'Gebäude,zu Neustadt!, Vormittags
Mr den Bezirk Neustadt! mit Ausnahme dcr Htaot Neustadt! und ihres Ponicriums;

Nachmittags für den Bezirk Rupcrtshof;



am '^. ' tw^ Nachmittags im Orte Lan^straß, für den Bezirk Landstraß, mi t Ausnahw.e
der' Stadt Landstrasi und' ihres Pomerwms:

am 20. dctto dortselbst Vormittags, fur. oen Bezirk Thurnamhart, mit Ausnahme der
Stadt Gnrkfeld und ihres D,omcriums;

am 22. do. im Orte Krupp Vormittags, für den Bezirk Pol land, und Nachmittags
für den Bezirk Krupp, mit Ausnahme der Stadt Ä lö t t l ing , und ihres Pone l i ums ;
dann der Stadt Tschernembl, und ,hrcs ^omcr iums;

am 25. do. lm Orte Gouschce, für den Bczirk Reifniz;
am 26. und 27. do., dortselbst fur den Bezirk Gottschee;
am 5o. do. im Orte Wcirelberg Vormittags, für den Bezirk Auersberg, und Nach-

mittags für den Bezirk. Wci.rclberg tnit Ausnahme der Stadt Weixebburg und ihrct
Pomcrnuns;

am, 2. I u l y 1621 dortselbst, Vormittags für den Bczirk Sittich«
am 3. dctto im Orte Tressen, Vormittags für den Bczirk Se'isenbera, Nachmittags

für die Bezirke Tressen und Thurn bey Gallenstein; dann
am 4> dctto im Orte Nassensuß, Vormittags für den Bezirk Nassenfuß, und Nach<

nuctags für die Bezirke Ncudegg und Saucnstcin.
Wozu die Pachtlustigen zu erschcincn mit dem Besätze eingeladen werden, dasi

die Pachtbcdinqnisse, welche ganz so vcrdleibcn, wie solche bey der vorjährigen Vcr«
Pachtung festgesetzt worden sind, sowohl bey dieser Administration selbst, als auch dcym
löblichen k< k. Kreisamte zu Neustadtl, beym k. k. Wei l . -und Fleisch-Obercollcctamt^
in 3ail)ach, dann dcy sammüichcn Bczirkscbrigkcitcn eingesehen werden können.

Zu Ausrufsprcisen werden die dermahl auf die Dauer eines Jahres besteh cndcn
Pachtschilllngc angenommen werden. Laibaä) den 21. May 1621.

Vermischte Verlautbarungen.
H. 456. G d i c t . (3)

Vom Bezirksgerichte der Hcrrstbaft Wivbach wird durcb das gegenwärtige Edict al-
len denjenigen, dcnen daran gelcgcn ist, hiermit bekannt gemacht: Es sel) von diesem
Gerichte in die Eröffnung eincs Concurs s über das gcsammte, im Lande Kram befind-
liche bewegliche und unbewegliche Vermögen des Andreas Kobou zu Planina, gewilliget
worden. Daher wird Iederman, der am ecstgedc>chtcn Verschuldeten eine Forderung zu
ste-llcn berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erinnert, bis zum ,5 . k. M . I u n y die Anmcl«
düng seiner Forderung, in Gestalt einer förmlichen Klage wider den Joseph Petritsch,
als Vertreter der Andreas Kobpuischen Eoncurs-Masse, bey diesem Gerichte sogcwisi ein-
zureichen und in selber nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht,
kraft dessen er in d«se oder jene Classe gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen., widri«
gen's nach Vcrstießung des erstbeMmmten TageS niemand mehr gehört werden, und
diejenigen, die ihre Forderungen dis dahin nicht angemeldet haben in Rücksicht des gc-
sammten im Lande Krain befindlichen Vermögens des ^inganasvcrschulden ohne Aus«al>.
mc auÄ? dann abgewiesen seyn soNcn, wenn ihnen wirklich cin Compensationsrccht gebühr^
te, oder wenn sie auck ein eigenes Gut ron der ^assa zu fordern l>ättcn, oder wenn ihrc For-°
denlng auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solche G läu . ,
biger, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, ungeachtet des Eom«.
pensaticns. Eigenthums oder Pfandrechtes, das ihnen so ist zu statten gekommen wärss,.
abzutragen vcrhalw» werden würden.

Bezirksgericht der Herrschaft Wlpbach am 12. M a y ,82». .

Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird kund gemachi: W ^
sey auf Ansuchen der Katharina '^5cßlan,mr Erforschung des Passivstandcs nach ihrem ̂
am »5. Apri l d. I . verstorbenen Gemahl, Carl Wcßlan, gewesenen Berwalttr und Rea«
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litätenbesitzer zu W.'nts.h, die Tagsatzung auf den 8. Juno d. I . Nachmittags um 3 Uhr
vor diesem Gerichte angeordnet worden; es werden daher alle jene, welche auf dcsjcn Ver-
laß, aus was i m ^ r für einem Reätsgrundc, Ansprüche zu machen vermeine!., hergeru-
fen, sclde bey der lsbbcstimmtcn Tagsa^un^ so,;cirlß anzumelden, als sie sich wldrigens
gcmäg ^. Ü!',. H . >Ä. die allfälligcn üöicn Zolgcn ftlvjt deyzumessv'n haben wurden,

^ndach am n . May 1^21. ^

Z . 467. V e r l a ß bhandlungen. (3)
Von dem Bezirlsgerichre der Heirschatt Wcirelberg wird hiermit bekannt gcmicht:

Es seoen zur Beendigung der. Veriäsft nachgenannt Verstorbenen nachstehende Tagsahun-
gen b.'stimmt worden:

Auf dcn 5. I uny früh von 9 l is 12 Uhr.
Nach dcm zu GroßmlatsHou verstorbenen Jacob I a n z ,

- - - S graz « , Jacob Hrcnn,
- der » Klcmmiatschou c Mar ia Suppantschitsch.
Auf den 5 Juno Nachmittag von 2 bis 6 Uhr.

Nuch dem zu Sagraz verstorbenen Andreas Tekauz,
- - zu Pön^orf > Ioham: hotschcvar,
- der zu » - Barbara Gorschitfch,

^ zu Raz''iza - . Agnes Iantschcr.
Gs haben oaher alle jene, die bey vorgenannten Verlässen gegrl'mdetc Ansprüche zu

Machen gedenken, an dcn bestimmten Stunden um so gewisser in dieser Amtscanzley
zu ,'rscheincn und ihre A n s p r ^ e rechtähältig darzuthun, als sich die Ausbleibenden die
As^gen des 9»4- §. d. G. B . selbst zur Last zu legen h^ben würden.

W<.'irelberg am 25. Apri l , 62 , .

(3) I n der Stadt neden dem Bischofes Nro. 281 sind im ersten Stocke
4 Zimmer sammt Kuchl/ Spciskammer/ Kelter und Holzleg auf kommenden
Michaeli zu vergeben.

Laibach am ?^. M a y 1821.

Das Bezirksgericht der Herrschaft Wcirelbcrg macht hiermit bekannt: sis sey über
Ansuchen des y r n . Fr .Xav. Paschits6),al^ Verwalter der Herrschet Wcißenstcin,, wider Io«
seph Mönard zu Großlack, wegen, aus oem gerichtlichen Vcrgleicke dd. 21. Apri l 162«
schuldigen 142 fi. 5o kr., nebst Zinseil und Kcsten, in die erecutirc Feilbicthung dcr, ccm
Letzter« gehörigen, auf 5 i4 st. »" kr. M . M . gerichtlich gcschätzten Hubc gcnilligct, und
hierzu die Tagsatzungen auf den 4. I u n y , 2. I u l y , 6. August l. I . mi t dcm Bcysa^
tze bestimmt worden, dah. falls vorerwähnte auf 3»4 ft. 10 fr. geriätllch g.s.d^hte
Hübe, weder bey der erstcn ^och zweyten Fcil ' iethung, um die Schäoung oder darüber
an Mann gebracht werben tonnte, solche bey der dritten und letzten auch unter der
Schätzung hmdan gegeben wcldcn würde.

haben daher alle jene, die obenerwähnte Hübe gegen gleich barc Bezahlung an
sich zu brmgen g^"nk>n, an den obbestimmtcn Tagen früh von 9 bis »2 Uhr im Or«
te Gl-oftlack zu »cs^'in^n, wo selbe voc tsröffnung der Versteigerung die dicßsälligen
Bed'ngnlssc vernchmn werdcn.

W>i/«lberg am , . Ma« HLüi.

Z . ^?2. ^ Vorladuttgs. ^d ic t l Nro. 4 2 ^
(3) V o m B.';lrksgenchte Michelstättcn, als Abhandlnngsinstanz werden alle jene, wel«

che aus den - D M a h dc3 zu Apne, in der Hauptqememde Zirklach rerstorbenen, S imon-
Gri lz , gewesenen Bejlhels «,ner dem Sraatsgute Lack zinsbaren ganzen hübe, aus wai



Zimmer für cincm 3?echtsgrunde, Forderungen zu stellen gedenken, hiermit öffentlich auf-
gefordert, daß sie solche am 19. k. M . I uny Nachmittags um 5 Uhr vor diesem Gerich-
te anmelden und rcchtögcltend machen sollen, weil,''.' sich widrigenfalls nach berichtig-
ter Abhandlung die Folgen des §. 814. a. b. G. scllft bcyzumcsscn haben würden.

Michclstättcn am 21. M.'y 1821. ^

Z- ä? i . . Boriadungs'Cdict. 3?ro. 429.
(3) Alle icnc, welche auf den Nachlaß des zu Apne, in der Hauptgcmcinde Zirklach

verdorbenen Paul ^agodih, gewesenen Besitzers einer dcr Pfarrgült Zirklach zinsbaren
Halbhubc, aus was immer für einem Rechtstitel cincn Anspruä) zu inachcn gedenken,
werden hiermit aufgefordert, daß sie solchen am 16. k. M . ^uny Na6 mittags um 3 Uhr
vor dicftm Gerichte sogcwlß anmelden und geltend machen sollen , als im Widrigen der
Verlaß ohne wei^rs bcricl/tigct und den erklärten Erben cingeantwortct werden würde.

Von-, Bezirksgerichte Michclstatten am 21. May 1621.

Z.469. V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn bey Gallenstein wird bekannt ge-

macht: Cs sey auf Ansuchen des Marcus Mlakar aus Lukoviz in die exccutive Versteige«-
rung dcr dem Pangrcsteiß vulgo Vcrbczh zu Bisterza gehörigen, dem Gute Grailach dienst«
baren, in der PfarrMar ia-Thal liegenden, auf 170 ft.gerichtlich geschätzten, in 4 Laufern
bestehenden Mah.lmühle, sammt iidrigen dazu gehörigen Realitäten, wegen laut gerichtli-
chen Vergleichs ddo. 29. May iLi t t ?l j n ^du l i l t o 24. 2'ugust 1620, schuldigen 96 fi.
5 i ^2 t r . , sammt Zinsen und Unkosten, gcwilliaet worden. Zu diesem Ende werden drey
BeMcigerungstaqsayungen, und zwar die erste auf den 4. I u n y , die zweyte auf den 2.
und die dritte auf den 3a. I u l y 1U21 im Orte Bistcrza, jederzeit um 9 Uhr frühe, mit
dem Beysatze angeordnet, daß, wenn gedachte Mahlmühlc sammt An-und Zugchör bey
d>'r ersten oder zweyten Versteigerung weder darüber noch um den Schätzungswerth <m
Mann gcbraä t werden könnte, dieselbe bey dcr dritten auch unter dem Schä'hungS«
werthe hindan gegeben werden würde. Die auf dieser kaufrechtlichen Wahlmüylc haf-
tenden Lasten und Gibhciten, so wie die Licitationsbedingnisse tonnen täglich in tie-
fer Amtscanzlcy eingesehen werden.

Bezirksgericht der Herrschaft Thurn bey Gassenstein am 7. May »821.

Z . 429.
(6) Bey der Veznkshcvrschaft Thurn bey Gallenstein in Unterkrain ist die

Stelle eines Wirthschaftsbeamtens oder Oeeonomens, dann die Bedienstung der
Wirthschafterinn mit Iohanni l. I . zu vergeben. Die Bedingnisse können im
Zeitungs-Comptoir eingesehen werden. ,/ ' , '

Z-,^?a. Licitations-Gditt. N w . 411.
Über die Beyschaffung roher oder ausgearbeiteter Schaaf- oder Hammelfclle.

(3) Das k. k. Oberbcrgamt zu Idr ia benöthigct für das-822. M . I . , entweder eine
Partie von »100a Stück rohen oder 53oo Stück weiß und 53o» Stück braun ousgearbe)«
tetcr Sckaf. oder hammelfessc, und behält sich den Ankauf jener Gattung, das ist dör
rohen oder ausgearbeiteten Felle vor, w.lchc demselben (bey eritercn die eiqenen Aüsa>«
bcitungs -Kosten zugerechnet) wohlfeiler zu stehen komme" sollten. Die Licitatiok wir/>
auf den 26. Iuny »621 i,n Rathszimmer des k. k. Oberbcrgamtcs um 9 Uhr früh abge-
halten, und die Lieferung an den Mindestbicthcr überlassen werden.

Damit aber auch solche Fell - Inhaber, welche sich nicht zur Stellung des gesammten
Bedarfs herbeylasscn, jedoch kleinere Partien zu annehmbaren Preisen einzuliefern ne«
mögen, an der Li-citation Tbeil nehmen können, so wird der ganze Bedarf nac!) dem
Wunsche dcr Licitanten in kleinere Partien.getheilt, ^u) jede dcrselben.besondefsMege-
rufen werden.



dicftm Geriete die Helena Pinter , W t w e , ' Sigenthümerinn des Hauses Nro. 235 i«
der Stadt« die Klage auf vcriahrt, und ^rlos6)en-v3rNärung ces, aurdcm Hause N r . 23^
ui ^aibach, s it 5o. Iän, lcr 1766 int^oulirttn Schuldscheins dd.,-3^. Do<embcr ^ 9 5 pr.
Hooo st. clngcbraä)(, un5 um richterliche hülfe gebLidcn.

Diefts b r i c h t <dcm die Bekla-gten und der Or t ihres Aufenthalts unbef^ t t t i l?,vn>
da sie vielleicht aus den k. l'. Erdlanben abweftno sind, hac zu i^rev Vertretung und auf
i-hre Gefahr und Unkosten den Dr . Hohann Homann als üurator, bestellt, mir weichem
oie angebrachte Rechtssache nach der hierlandes bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Die beklagten Grdcn des '^ranz und Micöacl Pnttcr wc.r-
den dessen durch gegenwärtiges Gdict zu dcmMndc^csinnert, daß sie allenfalls zu dcr auf
ocn iL . I u l y d. I . Bormittags um 9'Uhr ror dnstm Gerichte anberaumten Be.rhand^
lungstagsatzung sclbst zu erscheinen -oder inznuschcn dem beftlmm-tcn Vertreter ihre Rcä)ts«
bchclfe an die Hand zugeben > oder auH si<r ftllst cilwn andern Sacdlvalter zu bestellen
und dlesem Gerichte nahmhaft.zu machen, und üdcrkaupt in die rechttichcn ordnungsmä-
ßigen Weqe eilizuschreitcn wissen myg^n, die sie zu ihrer Bcrthcldi>;ung dirnsam fn'.dcn

^ norden, inödesondcrc, da sie sich,, die, aus chrer Bcrabsäumul'g cntstchcndcn Folgen selbst
^cl>zumcsftn haben werden,
, ^aibach am 4. Apri l 1621. / , ,̂  , , , >, /

Acmtliche Verlautbarullgm.
Z. 4M. V e r l a u t b a r u n g . .''^' 3>-r. 58o8.
Die Verpachtung des Flcischkrcutzergcfälls am flachen LaiHe ̂ dcs Villacher Kreises,

.̂ auf dic Dauer des,VNlitar-.Jahrs l3^I^treffen3^
(2) Von der ^ ^^llyrVB^caMfn^en>UbMln':Kl1No:^ m Bczng auf

chr^uoMusig? KündMaMig ö N 3/ l?M.^iebtint zur öffentlichen Kennnuß ge-
bracht/ dajsdic Ncrpachiungcl/ d^DldistMcutzer^GefaP 'lNi.'Bracher Kreist-Aif
die Daücr'des Milttar.^ Jahrs lW^'^/sol^etiden Tagen'und'Wtanbpuncten vot
fich^gehcn wcrdcn, als: - '^ ' ' " '^ ' l< >,i. ^ . ^ '. -!- ^.c.^ ^ ^>. ^ . ^

Am 2. Iu ly 1821 in der Canzley des ß. k. Comm^rclal^GraMollamtes Obcrdrau-
burg ) Vprmtttags sür das 'F le lMrcMr-GcM^er-BezM'Sta ûnd Kvtschach,

Am 4. Iuly in der,E,al^lel)..>e^^,t..SalzaPt.es zu^SMal , Vormittags
für das Flcischkrcutzcr-Gefall der Ha^uptDucindcN'Spital und SachsenburH,
Nachmittags dasselh .̂dex, Madt^Gmünd und.,D^^zicf,csvG>n/l^d^ Aus5
nähme der Stadt. - .^..jm -/ î ili^ , 7c.?̂ Z ̂ ^«<.i..̂  / , '^ZrV^ e ^ u ^ l ' ' ! ^

Am ö..Iuly czendniAbst, Vormittags 'f5r das F l c i f tM«uHev^GM,M
Bezirkes Millstadt/Nachmittags fur den ^eurk Obc^vdllach. " !.,'>>,.? j-.-, 5̂<!>

' ^ " ' " M ? 7 . Iuly'in/dcr'Ccl^zlch ^^csirkso/brigkeitMohraM ztt Vor-
'mlttag5 säs Flcischkrcutzer >Mfall, fürMMir^DWun^M^mit tss^ G
die VezMe ArnoldGin uny OHihurg, ^'V'/j <- '̂  ' --^ :-̂  ! ^ ,i - ̂ '/ ^ ^ ' ' ^

Am 9. Iuly in der Canz'ley des k. k. Häuptzoll-^ u.nd Kauthobcr amtes zu
Vi5ach,,'Vormittags das Fleischkreutzer-Gefall für den Bezirk Nosscgg, Nachmit-
tags für.di3 Bezirke La^skron und Villach^ uurMßn^me der, H ( M Vill^ch
und'ihre^ Pomeriulns..;^,^ . ̂  zn^^m ^) - . , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l ^ ^

Am 10. Iu ly dortselbst, Vormittags Va3 FelMreutz^gefa^ ftl>'. deluBezckk
Ossiach, Nachmittags für den Bezirk P a t e n ü c n . ^ - ^ ' ,̂  ^ ^<^ -/,j^>
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Die die nähmlichen/ wie selbe bey den im vori-

yen Jahre Statt gehabten Verpachtungen bestimmt worden s ü ^ , und können
beym löblichen k. k. Kreisamte zu Villach,, beym dortigen k. k. Zollamte, bey sämmt-
lichen B'.zlrksobrigkelten und bey den ̂ lcitations-Commifflonen eingesehen werde«.

Zu Ausvckfspreisen werden die dießjahrigen Pachtschillinge angenommen.
^aldach am 25. May 1821. ^

Z. 496. - ^ . ^ V ^ r l a u t b a r u n g Nro. 585^.
Die Verpachtung des Weindahes und Fleischkreuhcr - Gefälls im Karlstädter Kreise,

^ ^ .„ "uf das Mi l i t . I.ü)r ,822 , betreffend.
'(2) Von der f. f. lllyr.Bancalgcfällcn. Administration wird, in Bc^ua auf ihre vorläu-
fige Ormncrung vom 3. l. M . hlcrmtt zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Ver-
pachtungen des ^emdatzcs und ^lclschtrcuHcrs ttm Karlstädtcr Meise auf die Dauer des
Mmtäl'jabrs ^622 an folgenden ^a^en und Standpuncten ror sich' qeben '.rerdcn.

Am 2. Iu iy 1821 im Orlc Sijjcck, Vormittags dcr Fkischireuhcr^für'dlc va'urtac.
mei::dcn Sissccc,und Goricza Gpiscopcüis — Nachmittags das iWcnidatzgefäll für dic
nähmlichen 2 Haliptqemeinden. " l.

Am 5. detto im Orte Lckenik, Vormittags das Flcischkrcuher-und Wcmdahgcfäll
der h.nlptgemcinde Polupsko, Nachmittags die nehmlichen Gefalle für die Hauptgcmemden
Vellessevc^ilnd Lettnik.

Am 7. detro im Orte Groß-Goricza/ Vormittags das Fleischkreutzer»und Nachmit«
tags das Weindatzgefäll füi die Hauptge,meinden Odca, Dubra^necz, Novochiä)e und
Grosi - Go-ricza.

Am 9. Iu ly im Orte Sztupnik, Vormittags der Fleischkrcutzcr, und Naä)mittags
der Wcmdatz der Hauprgemcinden Klinchaszcllo, Keresztinecz und Brczovicza.

Am l 1. Iüly 1621 im Orte Szamabor, Vormittags der Flcischkrcutzer, Na6)mittags
der ^ ndah der Hauptgemelndcn Szamabor und Rüde.

Am ^5.'dctto im Orte Iaszla, Vormittags das Fleischkreutzcr̂  und iWein^atzgefall
der h^uptgcmcil^en Verbovecz, Krassiä) und Rcchicza, Nachmittags die beyden Gefalle
derhauptgemcmden Iaszka, Szlavctich und Pisarorina.

Am iÜ. Iuly in dcr<3Hnzley des k. k, hauptzoll -und Mauthoberamtes zu Karlstadt,
das Fleischt'reuhergefäll der Stadt zu Karlstadt sammt Pomcrio, dann der Hauptgemein,
de Draganich.

Am 17- Juli) ebendaselbst das WeindatzgefaN der Stadt CaMadt sammt Pomerio,
dann der )̂auptgeme<nde Draganich.

Am iü. cetto im Otte Nctratich, Bormittags dcö Weindatz-und FleischkreuherKe-
fäll der Hauptgcmcinden Nibnik und Iurovo, Nachmlttagö o.ie beyden Gefasst fur die
Hauptg^meindcn Szveti'cze und Ozail.^ >̂ .

Am 2a. Ia ly im Octe Boszilyevo, Vormittags das Flcischkreuster - und Nachmw
lags das Wcindatzge.fäll der Hauptgemcinden Boszilyevo , Novigrad und Szeverin.

Die bey der Verpachtung beyder Gefalle für das laufende Jahr festgesetzt gewesenen
Lnitationsbedingnissc wcrden auch für die oben ausgeschriebenen PachtverstciAerungen acl-
tcno erklärt, und können bei dieser k k. Admlnlstranon , beyden löbl. k. k. Kreiöämtern,
bey sämmtlichen Bez. Obrigkeiten und im Acte der Versteigerung selbst eingesehen werden.

Icne Bezirke und hauplgemcindcn, welche gegenwärtig in Pacht stehen, werden
nach den bestehenden, und auf 12 Monathe

, jene aber, rn welchen die Gefalle von den betreffenden Bezirks - Kommissariaten aufRea>
nunq de5 A.^rariums eingchobcn werden, nach den im vorigen Jahre nach Maßgabe der
Nonsumtionsausweise auf ein Jahr, mit Abschlag von »2proc. berechneten 1^'ntUo üsci
susücrufen werdcn. Laidach am 26. May 1821,



Z. 493. Nro. 67^4.
Die Verpachtung des Fleischkreutzergefasss a»^ flachen Lande des Laibacher-und

Adelsberger-Kreises, dann des Weindatzes in oen Hauptgemeinden Adels-
öerg, Zirklach/ S t . Georgen und Höftein, auf das Militair-Jahr 1822,
betreffend.
(2) Von der k. k. tllyrischen Bancalgcfallen-Administration wird in Bezug

auf ihre vorlaufige Kundmachung vom 3. l. M . hiermit zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht, daß die Pachtvcrsteigerungen des Fleischkreu^ergefalls am stachen
Lande des LaibaHcr-und Adelsberger-Kreisch dann des Weindatzes m den
Hauptgemeindcn Adclsberg, Zirklach, Sr. Georgen und Höfiein, auf die
Dauer des Militärjahrs 1622 an folgenden Tagen und Standpuncttll Statt
haben werden.

Den 25. k. M. Iuny. I n der Canzley des k. k Wegmauth-und Wein-
Zmpositlonsamtes zu Prawald, Vormittags der Flcischkreutzer des Bezirkes
Senosetsch mit 2 Hauptgemcinden, dann Nachmittags der detto des Bezirks
Wipbach mit ^ Hauptgcmeuldcn.

Den 26. detto in der Canzley des Wegmauthamtes Adelsberg, Vormit-
tags der Flcischkreutzcr des Bezirkes Adelsbcrg mit 2 Hauptgemeinden, dann
der Weindatz der Hauprgemcmde Adelsbcrg — Nachmittags der Flnschkreutzer
des Bezirkes Prem mit zwey Hauptgemcinden.

Den 27. detto in der Canzley des Wcgmauthamtes Planina Vormittags
der Fleischkreutzcr des Bczlrles Hchnecberg mit 2 Hauptgemeinden, stnt Aus-
nahme der Stadt Laas und ihres Pomeriums, — dann Nachmittags Her detto
des Bezirkes Haasberg, mit 3 Hauptgemeinden, nahmkch: Loitsch, Planina und
Zirknitz.

Den 26. detto in der Eanzley des Wegmauth-und Magazinsamtes zu
Oberlaibach, Vormittags der Flcischkreutzcr des Bezirkes Freudenthal mit 3
Hauptgemeindcn, dann Nachmittags der detto des Bezirkes Idr ia / mit zwey
Hauptgemeinden.

Den Zo. detto in der Eanzley des k. k. Wein-und Flcischdatzohercollect-
Amtes zu Laibach, Vormittags der Flc;schkreutzcr des Bezirkes Flödnig mit2
Hauptgemcinden, dann des Bezirkes Minkendorf,mit H Hauptgemeinden, mit
Ausnahme der Stadt Stein und ihres Pomeriums, — Nachmittags der dto.
des Bezirkes Kreuz mit 3 Hauptgcmeinden.

Den 2. Iu ly 1821 im Orte Morautsch, im Hause des dortigen Unterrich-
ters, Vormittags der Fleischkreutzer des Bezirkes Kreutberg, mit 2 Hauptgemein-
den, und des Bezirkes Egg ob Podpetsch mit 3 Hauptgemcinden — Nach-
mittags der Fleischdatz des Bezirkes Ponovitsch, mit 3 Hauptgemeinden.

Den 3. Iu ly. I n der Canzley des k. k. Wein-und Flcischdatz-Okcrcollectamtes
zu Laibach, Vormittags der Fleischkreutzer des Bezirkes Görtschach, mit 2 Haupt-
gemeinden, und des Bezirkes ^»?nnegg mit 2 Hauptgemeinden; dann Nach-
mittags der Fleischdatz des Bezirkes Thurn-und Kaltenbrun, mit Ausnahme
der Hauptgemeinde Laibachs Umgebungen, welche im Aerarial-Regie verblnbt.
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D m .̂, Iu ly beym Weg-u:.d Brückenmauthamte zu Krainburg , Vormit

"tags der Fleisdkrcutzcr des Bezirkes Michelstctten, mit 3 Hauptgemeinden /
Nachmittags dcr Wclndatz für eben diesen Bezirk.

Den 5- Imy. Dortselbst Vormittags der Fleischkreutzer des Bezirkes
Neumarktl mit 2 Hauptgememden, Nachmittags für den Bezirk Kieselstein mlt
2 Hauptgemclnden, mit Ausnahme der Stadt Krainburg und ihres Pomeriums.
^ Den 7. Iu ly m der Canzley der Bezirks-Obrigkeit Lack, der Fleischkreutzer

fuv den ganzen Bezu-k Lack, mit 7 Hauptgemeinden, mit Ausnahme der Stadt
Lack und l'hres Pomcrmms, endlich

. ? ^ ^ ^ ^ " ^ 7 / ^ k ? ^ ' Bezirksobrigkeit Nadmansdorf, Vormit.
tags der̂ lelschkreutzcr des Bezn-kes Veldes mit 2 , dann des Bezirkes Weißeniels,
auch mlt 2 Hauptgememden. Nachmittags für den Bezirk Radmansdorf, mi7
Ausnahme der Stadt Radmansdorf und ihres Pomeriums.

Die Licitationsbedingnissc bleiben die nähmlichen, wie solche bey der letzhm
Statt gehabten Verpachtung festgesetzt worden sind, und können bey dieser Ad-
ministration, bey den löblichen k. k. Kreisamtern, bey allen Bezirksobrigkeiten,
bey den Bancaloberamtern und beym Acte der Versteigerung selbst eingesehen
werden.

Die Ausrufspreise i m F l e i sch k r e u tz e r g e fa l l e für jene Bezirke, oder Haupt-
gemeinden , welche dermahl verpachtet sind, werden nach den auf n Monathe be-
stehenden, und prnp9rci^ngc,m auf ein Jahr erhöhten Pachtschillingen, für dte
m der Regie der betreffenden Bezirksobrigkeiten stehenden Bezirke: Kreutz, Michel»
stetten und Freudcnthal / nach den von Seite der anhebenden respectiven Bezirks-
obrigkeiten seit 1. December 1820 bis letzten April 1621 ausgewiesenen reinen,
und auf 1 ganzes Jahr proporciongrim erhöhten Ertragnissen , für die übriges
in der Regie der betreffenden Bezirksobrigkeiten stehenden Bezirke oder Haupt-
gemeinden aber nach den im vorigen Jahre nach den emgegangenen Consumtions-
Ausweisen, mit Abschlag von 12 proc. für ein ganzes Jahr berechneten ?l««i«
l i s c i ; endlich für das Weindatzgcfall der Hauptgemeinde Adelsberg, nach dem
pro anno mil. 1820, für das nähmUchc Gefall des Bezirkes Michlsietten aber nach
dem seit 1. May 1820 bis letzten April H. I . ausgewiesenen reimn Ertragnisse bê
stimmt, und angenommen werden.

Laibach am 24. May 1821.

Z. 5aa. V c l l a u t d a r u n g. (2)
Am 4. Iuny 1821 wird in der Amtscanzley der k. k. BancalfondsherrMft

Adelsberg Vormittag von ia bis 12 Uhr dle Flscherey in dem Wasser zu Adets-
berg, Feistritz und Urem auf ^chs Jahre licitando v"rpachtet werden.

Amt der k. k. Ban.« fondsherrschaft Adelsberg am 22. May ,621.

Z- 499. V e r l a u t b a r u n g . (2)
Nachdem die wohllöblich k. k. »lyrische Domaincn - Administration die Utttet 35.

December »621 abgehaltene Verstciqcmng zurVcrp.ichtung dcsBuchcnschwammklaub'techts
m dcr k. k. Bancalhcrrschaft Adelsdcrger Waldunq,nach dem Antrage des Herrn Ohr^
ftian Kanz, nicht genehmiget, und cne neue Versteigerung anzuordnen geruhet hat, s»
wuo zur Vornahme derselben der 4. Iuny 162l Vormittag ron t l bis l2 Uhr in dieser
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Amtsccmzlcy hiemit bestimmt, wozu Packtlustige zu erscheinen geziemend e'mgeladc»l
werken. Verw. Amt der k. k. Bancalhcrrfchaft Adelsberg am 24. May 1L21.

Z. 512. L i c i t a t i 0 ns - Ä l ^ kü n d i g u n g. ^ 3ll 750.
(1) Von der verewigten k. k. Tabak - und Stampelgefalls-Administration zu

Laibach wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am 5. I u l y 182^
bey ihr, indem Amtshause auf dem ^chulplatzc Nr . 297, um 10 Uhr Vormittags
eine Licitation zur Lieferung sechshunder t N ieße Canzleppaviers, zum Ge-
brauche des k. k. Stampelamts zu Z a r a , Zunter Vorbehalt der höheren Rat i-
fication, abgehalten werden wird.

Wozu daher die Licferungslustigen mit dem Bepsatze vorgeladen werden,
daß besagte Lieferung entweder unmittelbar nach Z a r a , oder nur nach Laibach
übernommen werden kann, von jedem der Licitanten vor dem Beginnen der
Licitation ein Reugeld von 26 st. E. M . erlegt werden muß, dic Caution dabcy
mit 10 Prnento der entfallenden ganzen Liefcrungssumme in C. M . bcn> odcr
aber in einem auf dic gleiche Höhe in C. M , lautenden gesetzlich deckenden Hy-
pothecar Instrumente zu entrichten kömmt, und daß endlich nach abgehaltener
Licitation nach, der bestehenden höheren Vorschrift kein nachträgliches Offert
angenommen werden dürfe. Nie Papiermustcr und ContractS-Bcdingnlsse kön-
nen bey der Administration wahrend den Amtsstunden eingesehen werden.

Laibach am 28. Map /521« ^

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 5o6. . Convocations-Edict. ' (1)

Von dem Bezirksgerichte Freudenthcü wird hiermit 1'ekannt gemacl)t: Es sey zur
Anmeldung der Ansprüche zn den Verlässen des unmündigen Hranz und dcs nachgc'bohr-
Nen nothgctauftcn N. Wenzcn'ß, Kindcr des verstorbenen k. l'. Mauttzcontrolors ^ranz
Wenzaiß zu Dberl.nbach, die Taqsastung auf den 26. Iuny d. , I . Vmmmags uin 9 Uhr
eer diesem Bezirksgerichte angeordnet worden. Alle jcnc daher, welche auf die Bc'rlasse
dieser beyden, aus rras immer für einem Rcchtstitel, einen Anlpruch zu huben rcrmcini'N/
haben zur Anmeldung und Dartbuung desselben am ooig^n .̂age vor diesem Bezirkogc.
gerichte so gcirlß zu erscheinen, n'iorigens diese Verlässe ohne wl,iters abgehandelt, und
das Vermögen den sich lcgirimlrcnden Erden eingcantwortet norden wird.

Bezirksgericht Frcudcnrhal am 19. Mao »82,. ' .

Versteigerung der, zum Verlaß des verstorbenen hcrrn Franz Petz, gewesenen
Pfarrers zu Ratschach, gehörigen Verlaß. Offccten.

Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Savenstein wird hiermit bekannt gemacht:
VS seye mjttclft Delegation des Hochlöbl. k. k. Stadt.und Landrcchts, mit Verordnung
vom 16. Jänner und 1,1. Mao d. I . , tiefes Bezirksgericht zur Veräußerung der, zum
Verlaß dcs'zu Raychach verstorbenen Herrn Pfarrers Franz Pcetz secl. gehörigen Effec-
ten / als Kleidungsstücke, Wäsche, Leinzcug, Zimmereinrichtung, Bettgewand, Por«
M a i n , Z lnn, Gläser-und Kupfergeschirr, Wirthschaftszeug, Kuchclgeräthschaftcn,
Mingeschirr, Schießgewehre :c., devollmäcktiM worden.

. Da m>m hierzu dcn 12. Iuny d. I . und die folgenden Tage, jederzeit Vormittags
von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 5 bis 6 Uhr, im Pfarrhofe Ratschach «nnn't
b'esjd'mnt; so wcrdcn dic Kauflustigen hierzu zu erscheinen vorgeladen.

M DeleHlltes BMkWri,cht Savcnstein den 26, 37lap iLH».



3.5o4. " V > r- l a u t b a v u n g.. (1)
( l ) Am der ^taatsherrschaft

PlMrjach, Vor-und Nachmittag zu den gewöhnlichen Amtsstunden, alle < bcp
dichr Herrschaft erliegenden Gerreid - Vorrathe, bestehend
in 19 2 5 M Metzen We^en,
Z '6 26)32 « Hierse,
-6^12)52^ ^ Haber,

im Wege öffentlicher Versteigerung verkauft werden. Wozu die Kaufiusiigetl
zu^ erscheinen hiermtt vorgeladen werden. . . . ".
^ ^ Verwaltungscnnt der k. k. Staatsherrschaft Pleterjach am 24. May 182^
Z. 5al". ^ V e r l a u t b a r u „ q7" d > ' " "

Am^. Iuny 1821, Nachlmttag von 2 bis 6 Uhr, werden die bey den ver-
einigten Staatsgütern zu .iaibach vorrathigen Getreide, als 45 Mehcn 12 ' l5
Maß Weiyen, 2 Metzen 26 4̂ 5 Maß Korn, Z^ Metzen 9 3>5 Maß H ic rs , " l
Metzen ß 2j5 Maß Haber, 3. Metzen 19 17)20 Maß Hicrsbrein in der Amts-
canzky der Staatsgüter Kaltenbrun und Thurn zu^aibach im deutfthen Hause,
gegen sogleich bare Bezahlung / licuando uerkuuft Perden. Wozu die Kauftusti-
gcn eingeladen sind. , 1 / ^ ^ ' / . ,

Z. 5a2. , ^ Ê  d^ i c' t. ^ ' ^ '̂ ''(i) '
Von dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird bekannt gemacht: Es sey über

Anlangen des Sebastian Ganthar, wider Johann Ganthar, wegen schuldigen
i 5 : 3 fi. 12 kr., nebst 4 procentigen I r u seit 28. Sept. 1610,/ in die öffcntllche
stückweise Feilbi^hung der, dem Johann Ganthar in Palrüch gehörigen, auf 1649 si.
i 5 kr.geschähen Hübe Nr . 24,sa>nmt. An 'und Zugchor, im Wcge der Execution

, gewilligt, und hierzu mit dem Anhange des 326 §. a. G . O . , uno zwar für den
ersten der Zte I u l v , für den zweyten der 7« August, 4mo für d^n dritten der
4. «Vept. d. I . bestimmt worden. Dessen die Kauftustizen mit dem verständiget
weroen, daß sie an erstbenannten Tagen jedes Mah l um 9 Uhr früh in ^aprach/
jn dem Hause des Johann Ganthar sich einzufinden haben. - ' i ' , . <-/ ^ ^ ,

' Die Verkaufs-Bedingnisse könlien inzwischen »n der dießyMM-Wmchtsc
fanzlc^ Angesehen werden. Id r ia am 26. May 1U21. ' i

Z. 5l» Acamtcr wiri> gesucht.
(^) .Auf die von der Tt.idt G-l-z eine klcinc ^mnde entfernte, Bezirksherrschaft Ran«

cjauu wird ein Bezirkscommlssär., d«, zugleich als ^).z.Mrichtcr das Iustitialc besorMt
, lMyte, gcsucht. W^r sich mtt dcn vorgcschriebcncn .^eug'iisscn auszuweisen vermag/
'nebst deV deutschen Und tc.nncrif'ven Svrachc auch ttaNcnisch spricht, und dicso Bcoicn-
stun ,̂ zu überkommen wünscht/oelicbo sich an den ycrrsch^ftz.Inhaber Hrn.AtltonGrHf
v. Htraholdo zu Ranciano zu oclirenden.

Ranciano den 25. Mao 1^2,. ^

Z. 5o'gl , . , ,- . ' , . . " . . , , . , ' (1)
Von dem Bezirksgerichte dör Herrschaft Sävenstein wjrd'hiclmil bekannt gcmicdt,

l>aß m S^chc,i ^̂ Z Johann Bäcc, g<acn Georg SkMc, vonRatfchack, lpeaen auf,cinen
trlchtlicheft ^^sglrich schuldigen »«» ft^''20 kr.' und Nebön^erbindlichtei>te»,'<«'dkc execn-
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tive Versteigerung dei, dem Sbuldner Georg SkaN?,vulgoIuschna gehörigen, im M.'lr*«
te Ratsch ĉh liegenden hausts, Gartens und der dazugehörigen Grundantheile, welche
Realitäten auf «aa ft. M . M . gerichtlich gcschäht, gcnnlligct worden.

Zu dieser Versteigerung werden hiermit drey ^aqsayungcn, und zwar auf den 2c>.
I u n y , 3a. Iu ly und 29. August d. I . Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Orte der Rea-
lität, mit dem Anhange bestimmt, daß, wenn diese Realitäten, weder hcy dcr erstcn noch
zweyten Versteigerung, um den Schähungswerth, cdcr darüber an Mann gebracht wür«
den, solche bey der dritten auch unter dem Zchähungs^erthe hindan gegeben werden wür-
den. Wozu nicht allein die Kauflustigen, sondern auch die intabulirttn Gläubiger zu er-
scheinen vorgeladen werden.

Bezirksgericht Savcnstem den 2b. May »021. ^ ^ ^ _

I ^ 5i3. V e r l a u t b a r u n g .
(1) Am 4. Iuny ,62, wird Vormittag von 10 bis 12 >.lhr in dcr Amtscanzley der

k̂  kp Bancalfondsherlschaft Adelsberg der Zehent von den Gcmeindantheilcn zu Grafen«
b,run<Watsch und Koritenze auf Sechs Jahre verpachtet werden, wozu die Zchentholden
mit dem Acysahe vorgeladen werden, ihr Ginsiandsrecht während der 6 Tagen vom Ta»
ge dcr Licitation geltend zu machen, widrigens hierauf keine Rücksicht grcommen würde.

Verwaltungsamt der t. k. Bancalfondsherrschaft Adelsbcrg am 21. May 1621.

Z. 5 n . ,l.'. N r . 4 ' 1 .
(1) Von dem Bezirksgerichte Kccutz wird bekannt gemacht: Es sey zur Vornahme

der, auf Ansuchen des Georg Makovitz, mit Zustimmung der intabulirrcn Gläubiger be-
willigten, dritten Feilbietyung dessen, der Staatsherrschaft Michelstätten sub Urb. Nr. 56g
»̂ 2 dienstbaren »)4 Huve und Mahlmühle zu Iarsche der Tag auf den 27. Iuny l. I ' .
Pormittaqs um 9 Uhr in der dießortigen GcrichtScanzley mit dem Beysahe bestimmt
worden, daß diest Realitäten nunmehr auch unter dem vom Eigenthümer bestimmten
Schähungswerthe von 62a ft. würden veräußert werden.

Bezirksgericht Kreuz den 5o. May 1L21.

Verzeichnis der hier Verstorbenen'
Den 22. May. Dem Gregor Kovatschitsch, Schuster.neister, s. W. Magda-

lenil/ alt 65 I . , in d«r Schneidergasse Nr. 241 / an der Entkräfttmg.
Den 24. detto. Dem Matthäus Hotschebar, Taglohner, s. S . Andreas,

alt 2 1̂ 2 I - , m der Herrng<lsse Nr. 2 i 3 , an der Auszehrung.
Primas Zerrer, Eanzleydiener, im Bezirk Kaltenbrun und.Thurn, alt 64

I . , im Civilspital Nr. 1 , an der Brusiwassersucht.
Den 25. detto. Blasius Kovorz, Tagl., alt 53 I . , im Eivilspital Nr . i ,

am Nervenfieber.
Den 26. detto. Dem Herrn Ios. Iessenko, bürgl. Riemermeister, s. S ,

Franz, alt 1 ,)2 I . am Altenmarkt, Nr . 161, an der kunaetwereiterung.
Den 27. detto. Dem Joseph Raunicher, Tagl. , s. T. Apollonia, alt i 5

y . , in der Krenngaffe Nr. 80 , an der Lungenvereiterung.
Dcn 29. detto. Maria Allesch, ledig. Taglöhnerlnn, alt 78 I . / in der

Studenten-Gasse Nr. 290/ an der Entkraftung. ^

K. K. L o t t o z i e h u ng a m 3c». May. 1821^ "
I n Trieft. 87. /,a. 5/». 70. 5 / .

Die nächsten Ziehungen werden am 9. und 20. Iunp abgehalten werden.


